
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1221/2025 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Neustadt betreffend 
Nachfrage zur Antwort auf Anfrage 0605/2025 - Maßnahmen gegen Saatkrähen (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Wenn weder die Umsiedlung noch die Ausweisung neuer sensibler Gebiete geplant sein 
sollte, wie sollen die Anwohner in der Brutzeit die Krähen vor Lärm und Dreck geschützt 
werden? 
 
Die Stadtverwaltung schreibt in ihrer Antwort auf o.g. Anfrage, wie die Anwohner vor Lärm und 
Dreck geschützt werden sollen, dass sich diese Belästigungen auf die Zeit zwischen Anfang 
März und Ende Mai beschränken. Die Frage selbst wird damit nicht beantwortet. Gleichzeitig 
sind keine Vergrämungsmaßnahmen oder Umsiedlungen geplant. Da dieses Problem in einem 
halben Jahr absehbar wieder aufkommen wird, wird die Verwaltung erneut gefragt:  
 
Die Verwaltung verweist auf ihr Schreiben an Herrn Ortsvorsteher Hand vom 31. Juli 2025, in 
dem die Frage beantwortet wurde. 
 
Mainz, 24.04.2026 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 


